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Er

r Halle und Umgebung
Halle den 6 März 1919

grönungsliebende Einwohner von Halle
Ihr alle habt erlebt und geſehen wie unter der Regierung
J und Rat und unter dem Schutze der ſogenannten Sicher

ſeit Monaten die Unſicherheit und Zuchtloſigkeit von
ag zu Tag zugenommen haben bis ſie ſich in den letzten Tagen
Aufrubr und Plünderungen zu Mord und Totſchlag ausge
achſen haben lob daß unſere Landesjäger uns endlich die
dnung wiederbringen Es iſt die höchſte Zeit t
Aber damit iſt es nicht geſchafft Es gilt ſie zu unterſtützen

gen die reſtloſe r ans ihrer ſchweren Aufgabe im wei
en Umkreiſe von Halle zu erleichtern die neugewonnene Ruhe
jen die Wiederkehr ähnlicher Verbrecherherrſchaft zu verteidi
und dauernd zu ſichern
Das können die Landesjäger nicht die noch dringende andereiſ gaben haben Dazu genügt die ſchwache Kraft der Polizei

u Da muß der Bürger ſelbſt Hand anlegen ſelbſt
ngreifen Es iſt lange genug damit geſäumt und durch dern
bare Zeit vertrödelt und der Gewaltherrſchaft Vorſchub geleiſtet
ordena ium ſchließt euch alle z u Büärgerwehren szuſammen

t alle die ihr in Kriegs und Friedenszeiten die Waffe zu ge
auchen gelernt habt alle zu einer dauernd tätigen Truppe
Eile not Doppelt gibt wer ſchnell gibt Meldet euch

vrt Einige 100 ordnungsliebende Bürger von Halle

Meldungen werden entgegen genommen
rdbezirk TI Abt F L J K Major Meyerintz Oberrealſchule
ittelbezirk III Abt F L J K Major Lucius Oberpoſtdirektion
iüdbegzirk J Abt F L J K Major Platz Franckeſche Stiftungen

die Neuorönung des Sicherheitsdienſtes
in Halle

eine der Hauptaufgaben die das Landesjägerkorps unter Füh
ng des Generals Maercker in Halle durchführen wird Es wer
n beſondere Sicherheitsformationen aufgeſtellt werden Das
sherige Sicherheitsregiment der 8 Diviſion wird aufgelöſt An
iner Stelle wird ein neues Wachregiment Salle durch
as Garniſonkommando gebildet Es hat für Wah
ing von Ruhe und Ordnung zu ſorgen die militäriſchen Anlagen

ſichern den öffentlichen Schutz zu gewährleiſten für Aufrechter
iltung des Verkehrs zu ſorgen ſtaatliches und privates Eigentum
Iherzuſtellen Das Regiment wird in vier Abteilungen geglie
rt ie erſte Abteilung beſteht aus den 75ern die zweite aus
n 36bern die dritte Abteilung wird vom Garniſonkommando ge
ldet und die vierte umfaßt die bisherige 5 Sicherheitskompagnie

Pebensmittelkompagnie Freiwillige ſoweit ſie nicht den bei
n Regimentern 75 und 36 angehören mögen ſich beim Garniſon
mmando Wettiner Hof Zimmer 9 vormittags von 12 Uhr
chmittags von 5 Uhr einfinden Alle Angehörigen des ak
ben Heeres die gegenwärtig in Halle ſind haben ſich als vor
ufig zum Wachregiment abkommandiert zu betrachten Die Be
ldung iſt das Gehalt der betreffenden Dienſtcharge und 5 Mark
gliche Zulage Die Freiwilligen werden zunächſt auf vier
zochen eingeſtellt Von da an ſteht beiden Teilen 14tägige Kün
gung zu Die Verpflichtung geſchieht durch Handſchlag und Un

Irſchrift unter folgender Erklärung Jch verpflichte mich der
eichsregierung nach beſtem Wiſſen und iſſen als Soldat zu
enen Jch trete ein für die Durchführung der von der Rational
rſammlung beſchloſſenen Geſetze Die herigen Armbinden

t Sicherheitswachmannſchaften ſind ungültig s Wachregi
ent erhält beſondere Abzeichen am Kragen

Daneben wird ein Freiwilligenkorps Halle auf
ſtellt und zwar aus gedienten Mannſchaften Offizieren und Un
roffizieren Meldungen dazu nimmt die erſte Landjägerbrigade
er entgegen Man rechnet in erſter Linie auf An gehörige
e Beurlaubtenſtandes Das Fyeiwilligenkorps glie
rt ſich in Hundertſchaften Die Hunderkſchaften werden ver
endet zur Verſtärkung der drei Abteilungen Die Löhnung iſt
s Einkommen des betreffenden Dienſtgrades zuzüglich 5 Mark
ageszulage und freie Verpflegung

J Als dritte Formation wird eine unbeſoldete Bürger
eh r gegründet die gleichfalls der Schutz des privaten und ſtagat
hen Eigentums in Halle obliegt Jeder halliſche Bürger kann
j dieſe Bürgerwehr eintreten und zwar nehmen Meldungen ent

gen Major Mayernitz ſtädtiſche Oberrealſchule Major Lu
jus Oberpoſtdirekton und Major Platz der heute noch im Zen
albahnhof von morgen ab aber in den Franckeſchen Stiftungen
n Quartier hat Jeder Angehörige der Bürgerwehr erhält
en Waffenſchein ſowie Waffen und Munition von ſeinem Ab

ilungsvorſteher Das Abzeichen der Bürgerwehr iſt eine weiße
rmbinde am Oberarm mit Abteilungsſtempel

Die vorige Nacht
im weſentlichen ruhig verlaufen Es find keine Plünderungen

rgekommen Sehr viel Diebesgut hat man durch re
ifgefunden Aanderes iſt freiwillig abge liefert worden Bemerkt
daß auch die Landesjäger alles Gut s Plünderungen das

f in den r aufſpüren und bei ihren atrouillen finden an
e Polizei abliefern Dorthin ſind ch alle Anfragen und

achforſchungen über aren zu richten Eine große An
hl Perſonen die in Verdacht ſtehen geplündert zu haben oder die
s Plünderer erkannt worden ſind hat man feſtgenommen

Von Halle aus ift geſtern ein Panzerzug nach Merſeburg Cor
tha und Dürrenberg entſandt worden ohne doß ſich Zw
flle ereignet haben

der Streik der Gas und WaſſerwerksFrhbeiter
für beendet erklärt worden Heute vormittag haben auf dem

swerk die Arbeiter eine Verſammlung abgehalten und mit 110
gen 24 Stimmen beſchloſſen ſich ſogleich der ſtädtiſchen

valtung wieder zur Verfügung zu ſtellen Mit der Wieder
fnahme des Betriebes hat es allerdings noch Schwierigkeiten

ja infolge der Unterbrechung der Zufuhr die Kohlen mangeln

das außerordentlſche Kriegsgericht

ſte geſtern am Mittag Das Gericht wurde gebildet durch den
rſitzenden einem Berufsrichter drei Offizieren und einem
iegsgerichtsrat als Anklagevertreter
Neun nner waren wegen Vergehens g s 9 Abſatz b
Geſetzes betreffend den Belagerungszuſtand angeklagt ſie

tten ſich vorgeſtern den 3 März nach 7 Uhr abends auf
r Stra be aufgehalten ohne dazu berechtigt zu ſein

e Angeklagten geben teilweiſe zu von der Verhängung des Be

r aber zum Teil nichtPerungszuſtandes u zu ha
vußt haben daß die Zeit von r abends an feſtgeſetzt ge
ſen ſei Es wurden folgende Strafen verhängt zwei er
lten je 5 Mark einer 20 Mark Geldſtrafe an Gefängnisſtrafenner 2 Wochen einer 2 Monate einer 4 on e
ei je s Mongate Von den Verxurteilten hatte einer Ma
el orem getragen obwohl er als Artiledient tt nterien vei ſo ha wer r Jnfa riegewehrpa

Verurteilung gibt es kein Rechtsmittel die
Verurteilten müſſen die Strafe ſofort verbügen

Ein anderer Angeklagter war nachts 52 Uhr an der Eröll
witzer Brücke und im Beſitze von zwei abgeſchlachteten Ziegen n

x willgenommen die aus einem ſchweren Die l fammen
von der Verhängung des Belagerungszuſtandes nichts gewußt
haben wurde aber zu einer Gefängnisſtrafe von 6 Mo
wmaten verurteilt Wegen des ſchweren Diebſtahls wird er ſich
noch vor der Strafkammer zu verantworten haben

Der Gegenſtreik der Bergbaubeamten dauert an
Die Vereinigung der Angeſtellten des MitteldeutſchenBergbaus teilt der Heffentlichteit folgendes mit Von vielen

Seiten wird die Anfrage an uns gerichtet ob durch die Beendi
gung des Bürgerſtreikes der Streik der Angeſtellten des Mittel
deutſchen Bergbaues auch beendigt ſei Dies iſt nicht der Fall

Die Bergbau Angeſtellten ſtreiken zur Erreichung höhe
rer Ziele nämlich um den Vergbau als Nationalgut ein für
allemal vor gewalttätigen und ungeſetzlichen Eingriffen zu ſchützen
und um die notwendige Diſziplin und Achtung der Arbeiter ge
genüber den Beamten und Angeſtellten zu wahren und zu erhalten

Die Beendigung des Beamtenſtreikes iſt abhängig von
der Stellungnahme der Regierung und dem Ausfall
etwaiger Verhandlungen zwiſchen den Arbei
tern und den Angeſtellten Derartige durch die Reichs
regierung vermittelte Verhandlungen ſind von den Arbeitern zur
zeit abgelehnt die Dauer des Streikes der Angeſtellten iſt alſo
noch ganz unbeſtimmt

,qcCT

Die Helmſteöter Bergleute gegen die Beſchlüſſe
der Halliſchen Streikleitung

Die im Weißen Roß zu Hötensleben für das Helmſtedt
Oſcherslebener Braunkohlenrep er ſtattfindendeh ſich eingehend mit dem am 3 Februar tn Halle
gefaßten Generalſtreiksbeſchluß und kommt zu folgendem Ergebnis

Das auf der Haller Konferenz proklamierte Ziel Beſeitigung
der Reg erung und der Nationalverſammlung kann nicht als Mit
tel anerkannt werden die Lage der Arberter und des Deutſchen
Volkes zu beſſern Nur Ruhe and Ord ung im Lande kann der Re
gierung und Natiotalvec ſammlung ermöglichen sie großen Pro
bleme zur Geſundung ver Volkswertſchoft zu löfen

Auch die Forderung der Anerker tun ig des RäteSyſtems er
ſcheint der Konferenz nicht als Mittel die Lage der Bergarbeiter zu
beſſern Die Arbeitrräte entbehren z Zt der gefetzlichen Macht

fülle und Rechte um nutzbringend für die Bergarbeiter wirken zu
können Hingegen ſind die Arbeitzrausſchüſſe jetzt mit geſetzlichen
Rechten ausgeſtattet welche eine Beſſerung der Arbeiterverhält
niſſe ermöglichen

Aus diſem Grunde glaubt die Konferenz einen Streik z Zt
nicht ver antworten zu können zumal weite Volks
kreiſe des notwendigſten Brennmaterials ermangeln und unſer
Wirtſchaftsleben ſich unter Kohlenmangel nicht erheben kann Die
ärmſten der Armen würden durch einen Kohlenarbeiterfſtreik och
mehr gepeinigt und unſer Wirtſchaftsleben noch nehr ruiniert Die
Konferenz erwartet aber auch von den Grubendircektionen weit
möglichſtes Entgegenkommen und Verftändnis für die Lage der Ar
i damit den Arbeitern ihre Pflichterfüllung cuch erleichtert
wird

Tretet in die Sürgerwehr ein
a

Die Eiſenbahnbeamten und der
Generalſtreik

Man ſchreibt uns
Ueber die Haltung der Halliſchen Eiſenbahnbeameen gegenüber dem Generalſtreik ſind vielſach unklare und auch ijalſche Tv

ſchauungen in der Bürgerſchaft verbreitet worden
Die Stillegung des Eiſenbahnverkehrs hat das wirtſchaftliche

Leben und beſonders die Lebensmittel uad Kohlenverſorgung der
Stadt Halle in der verderblichſten Weiſe betroffen und ſtellt in
dem Vilde des Generalſtreiks die folgenſchwecſte Erſcheinung dar
Denn es war von vorne herein klar daß die Regierung der ge
waltſamen Unterbrechung des Verkehrs ſchen Berlin und Wei
mar nicht untätig zufehen würde Die Leute die den Bahnverkehr
ſtillgelegt haben haben die Entſendung der gierungstruppen
verurſacht und tragen in erſter Linie die Schuld n dem in Halle
vergoſſenen Blut

Die Beamtenſchaft muß darum den größten Wert darauf
legen daß in der Oeffentlichkeit feſtgeſtellt wird wer die Ver
antwortung für die Einſtellung des Bahnbetriebes zu tragen hat

Mit Ausnahme einer ganz geringen Zahl von Eiſenbahn Un
terbamten der Unabhängigen Sozialdemokratiſchen Partei
angehören und ſich vollſtändig in den Händen einiger Agitatoren
dieſer Partei befinden ſtanden die Beamten des Eiſenbahn
dienſtes in Halle dem Gedanken einer Arbeitsniederlegung durch
aus ferne Auch in der Arbeiterſchaft der Eiſenbahnver
waltung iſt der Streikgedanke lediglich durch die Agitation
ganz beſtimmter Perſönlichkeiten vineingetragen
worden welche keineswegs wirklich die und ſozi
alen Intereſſen des Eiſenbahnperſonals vertreten ſondern aus
r im Benehmen mit der Anabhängigen So

m etrattigen Partei politiſche Ziele ver
olgen

Dies geht ganz klar daraus hervor daß die gewerkſchaftlichen
aniſationen der Eiſenbahnarbeiter nämlich der Deutſche Eiſen
erverband und der Allgemeine Trierer Verband mit dem

Streik gar nichts zu tun hatten Jhre Führer haben den
Anſchluß an die re widerratende r S We Zu rm Boden der Regierungsſozialiſten n
aber über die Köpfe ihrer Führer und die Zentralleitung
hinweg mit den re Fühlung genommen Statt ihren

rern zu folgen ſind in die Abhängigkeit des radikal ge
nnten Telegraphenmechanikers Hennig geraten der Beziehungen zum Arbeiter und Soldatenrat angeknüpft hatte um

dadurch Einfluß zu gewinnen Er und einige andere Mithelfer
worunter ſich leider auch ein Beamter befand haben den größten
Teil der Eiſenbahnarbeiterſchaft planmäßig zum Streik aufgehetzt
um dadurch die Möglichkeit der Stillegung des Verkehrs in die
eher d bemmen falls dies künftig für politiſche Zwecke nötig

ollte
Der erſte Streik der am 20 Jannar in Szene geſetzt wurde

unter dem Vorwand daß die Abſetzung eines mißliebigen Be
amten durchgeſetzt werden ſollte war die Generalprobe Leider
t dieſer Verſuch ſeinen Urhebern gelun da von den Unab
hängigen der gröbſte Terrorismus geübt wurde Ein Teil
des Eiſenbahnerperſonals wurde dadurch zu den Streikenden her
übergezogen daß in einer Verſammlung im Volkspark der Beſchluß
giebt wurde die Eiſenbabndirektion im Wege des

treikes zu zwingen alle Arbeitswilligen fürvierzehn Tage unter Entziehung des Lohnes
auszuſperren

rotzdem blieben die Streikenden damals ſtark in der Min
und abends hr auf dem mm derheit was bei einer imen

in Hefſt vefindlichen

i h h e

werden weil die Sicherheitswachen des Soldatenrates die Arbeitswilligen in keiner Weiſe
ſchützten vielmehr ſelbſt Streikpvoſten ſpielten

Die Beamtenſchaft ſtand dieſer Bewegung durchaus ferne
Sie war auch feſt entſchloſſen jedem weiteren Ver
ſuch den Eiſenbahnverkehr ſtillzulegen insbeſondere zu politiſchen Zwecken energiſch und
mit allen Mitteln entgegenzutreten

Segen ber den Methoden welche aber jetzt angewendet wor
den ſind um die Eiſenbahn in den Generalſtreik hineinzuziehen
vermochte die Beamtenſchaft nicht anfzukommen

Beim Beginn des Generalſtreiks ließ die Streikleitung ſofort
alle Zugänge zu den Bahnanlagen mit Streikpoſten beſetzen

Der Soldatenrat verhielt ſich angeblich neutral Unter
dieſer Neutralität verſtand er lediglich den Schutz der öffent
lichen Gebäude Den Schutz der Arbeitswilligen
den Schutz der perſönlichen Freiheit lehnte er

ab
Die Organe des Soldatenrates haben aber nicht einmal das

befolgt was der Rat unter Neutralität verſtand Sie haben
nichts dagegen unternommen daß die Streikenden die Bahn
anlagen in Beſitz nahmen Beſchädigungen verübten
den Parlamentszug aufzuhalten verſuchten
die Telegraphenkaſſe und das Eigentum der im
Telegravphenzimmer beſchäftigten Bedienſte
ten plünderten ſodann einen wilden Eiſenbahn
betrieb in Szene ſetzten die Strecke und die
fremden Bahnhöfe gefährdeten überhaupt mit
dem Eiſenbahnmaterial wie eine Räuberbande
hauſten

Beim Beginn des Streiks ſahen die Poſten des Soldatenrats
mit den Händen in den Taſchen zu wie das arbeitswillige Eiſen
bahnperſonal mit Gewalt an der Ausübung ſeines Dienſtes ver
hindert wurde ſie taten nichts dagegen daß die Streikenden das
Bahnperſonal mit der Erklärung der Bahnhof werde
militäriſch beſetzt von ihren Arbeitsſtellen herunter

trieben Der Schutz der öffentlichen Gebäude beſtand darin
daß geduldet wurde wie eine Rotte von Streikenden in das
Eiſenbahndirektionsgebäude eindrang und die Verwaltung
zwangsweiſe zur Niederlegung ihrer Tätigkeit nötigte

Aber damit nicht genug eine ganze Anzahl der Sicherheits
poſten die vom Soldatenrat geſtellt waren haben ſich ſelbſt der
gröbſten Ausſchreitungen durch Nötigung Bedrohung und Ver
T anna arbeitswilliger Eiſenbahnbedienſteter ſchuldig ge
macht

Ein Lokomotivführer der einen Zug mit Kohlen nach der
Gasanſtalt fahren ſollte wurde mit vorgehaltenem Bajonett vos
der Maſchine heruntergeholt Viele andere Fälle ſind
zur Anzeige gebracht und werden noch unter
ſucht Die Frechheit der Streikleitung die ſich offenbar unter
dem Schutze des Soldatenrates ſtehend fühlte ging ſogar ſoweit
daß der Streikleiter Hennig den Vorſteher einer auswärtigen
Station brieflich aufforderte den Betrieb ſtillzulegen

Es leuchtet ein daß das Beamtenperſonal bei dieſez
Sachlage ſeinen Plan den Eiſenbahnbetrieb auch ohne die ſtrei
kende Arbeiterſchaft ſoweit aufrecht zu erhalten als es das Jnter

r Stadt und der Allgemeinheit erforderte nicht durchführen
onnte

Die Beamtenſchaft ſtand daher lediglich vor der Frage ob ſte
ſich der inzwiſchen von der halliſchen Bürgerſchaft eingeleiteten
Gegenaktion anſchließen ſollte Sie hat dies getan in der Ueber
zeugung daß hierdurch die Beendigung des Generalſtreiks und die
Wiederkehr geordneter Zuſtände beſchleunigt werden würde

Die Eiſenbahnbeamten gliedern ſich in untere mittlere und
höhere Beamte Sie bilden gemeinſchaftlich einen Teil des Ge
ſamthundes der Preußiſchen und Heſſiſchen Staatseiſenbahnbeam
ten Dieſer Bund iſt Mitglied des Beamtenausſchuſſes in Halle
Auf dieſe Weiſe wurden alſo die ſämtli balliſchen Eiſenbahn
beamten im Aktionsausſchuß des Bürgerſtreiks reten

Die e ſtellen ausdrücklifeſt daß ſie in den ſogenannten Gegenſtreierſt eingetreten ſind nachdem ſie von ihren
Poſten vertrieben waren nachdem der Eiſfen
bahnverkehr völlig ſtillgelegt war nachdem
die ſtreikenden Unabhängigen ſich der Bahn
27 bemächtigt ha tten und nachdem die

a

mee
ltung des Soldatenrates keine Hoffnung
hr gelaſſen hatte den Betrieb wieder auf

zunebmen wenn nicht mit Hilfe der Regierung
die Ordnung wieder hergeſtellt wurde

Die Beamtenſchaft muß ſich für berechtigt halten ihre Arbeit
dann niederzulegen wenn die Jnhaber der öffentlichen Gewalt
Sicherheit und Schutz nicht mehr gewähren vielmehr das Treiben
aufrühreriſcher Elemente fördern und unterſtützen

Folgendes Schreiben ſendet uns das Mitglied des Arbeiter
rats Herr Böttge Jn Nr 98 Jhrer Zeitung in dem Bericht über
die Vorgänge am Markt geben Sie folgende Darſtellung ſpruch
er bald von dem bürgerlichen Pack mit dem man am Sonntag
Abrechnung halten müſſe Auf Grund des S 11 des Preßgeſetzes
erſuche ich um Aufnahme h Richtigſtellung Der in Frage
kommende Satz lautet Das ihr nicht einv nden ſeid mit
dem Erſcheinen der Regierungstruppen das zeigt morgen am
Wahltage haltet Abrechnung mit der bürgerlichen Geſellſchaft bei
den Stadtverordnetenwahlen und zeigt das ihr feſt hinter der Un
abhängigen ſozialdemokratiſchen Partei ſteht

Bruno Bötige

Die Leiche des vermißten Gelöbriefträgers Schlegei
iſt geſtern abend gefunden worden Vor dem Rechen der Stein
mühle ſchwamm ein ſchwerer Sack an und die Unterſuchung ergab
daß in dem Sacke eine Leiche ſteckte An der Kleidung und an den

ſegen die der Tote in ſeinen Taſchen trug konnte man alsbald
t ellen S ſich um den am 6 Januar verſchwundenen Geld

iefträger legel handelte
Die Leiche Schlegels iſt äußerlich unverletzt Erſt die Sektionkann ergeben in g Weiſe der ange Beumte ermordet

worden iſt Die Leiche war mit dem Kopf voran in den Sack
hiningepeeßt worden Der er ammt aus einem Proviant
gmnt was i dere Schlüſſe auf die Perſönlichkeit des oder
der Täter zuläßt Man hatte dem Opfer die Arme die Bruſt
gekrenzt und die Beine ſoweit als möglich an den Leib heran
gezogen um die Leiche in dem verhältnismäßig kleinen Sack unter

bringen Jm Waſſer iſt dann durch die fortwährenden An
ülungen der Boden des Sackes latztes Le eten J des Teten Laſgen ſent 45s raus en Jn otenr mit einigen Geldmünzen ferner Schlüſſel

Schlegels
bund und Taſchenme

Wie erinnerlich iſt h Karl Schlegel der in der
Thomaſiusſtraße 27 I wohnte am Montag den
einem Beſtellgange nicht zurückgekehrt n Ubezirk lag im
Süden im Viertel Torſtraße nsſt

Wörmlitzer Srag5 Geſenius Witte
Böllbergerweg n Saa
re 7 Ja e i s t 34

Januar von

ſcheidterſtraßelIberg e ehe
Der

en Teil
iner Dienſtaufträge erledigt und war trer Ge r Ein Lurger hat am Werer detan

r am 7 Januar in der Frü
Männer geſehen habe die einen

nach ſchleiften
ins

ges
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Amtliche Brkannkmachungen

Nr

nicht auszuteilen

Bekanntmachung
1919 a 7 hieſigen katholiſchen Volks

lbücher geb

Für Klaſſe VII en xu die Unterklaſſen kath Volksſchulen Ausgabew r en W Crüwell
Für Klaſſe VI

räwell Ausgabe A II Teilſtt n r für Volks und Mittelſchulen Aus
gabe B Heft II

Für Klaſſe V
Volk len Ausgabe die Provmr e dine beng dn Seinen etKr van Heft III

Für Klaſſe IV
NrI4r 6 Bibl Geſchichte für kath Schulen Paderborn

Nr 7 Katechismus für das Bistum Paderborn
Nr 8 Hanft Heft IV

Nr 9 Eckert Schulatlas Ausgabe für Halle a S

Für Klaſſe III
Nr 16 Laebuh für katb Volksſchulen Ausgabe für die Prov

Sachſen Oberſtufenband Dortmund W CrüvwellNr 11 Liederbuch für kath Schulen Leipzig Otto Janſon
Nr 12 Hanft Heft V

Für Klaſſe II
7Waangbegh Sursum eordaNr 6 10 11

Nr
Nr 14 Hanft Heft VI

Für Klaſſe
Nr 6 7 9 10 11 13Kr 15 Hanſt Seft VII

Die Handlungen werden erſucht Zugaben irgend welcher Art

Halle im Februar 1919

Familien Nachrichten

Sonntag mittaVater Sohn er Schwiegersohn Schwager und Onkel
der Taubstummeniehrer

Nach Gottes Ratschluss verschled sanft nach längerem Leiden
3412 Uhr mein herzensguter Mann unser lieber guter

Cnhristoph Wagner
im S7 Lebensjahre Oles zeigen im tlefsten Schmerze an im Namen
ailer Hinterbliebenen

WMneimine Wagner geb Siegmund
Agnes Wagner
ida Wagner
Erich Wagner
Hans Wagner

ftale Erfurt Oresden
Die Beerdigung findet Sonnabend nachm 3 Uhr von

am Soennteag den 2 d Mis

der Taubstummenlehrer Herr

Christoph Wagn
nach kurzer Krankheit aus dem Leben geschieden ist

über drei Jahrzehnote an ihre mit grösstem Segen gewirkt

Anstaft verwaltet hat den Veriust

Mk fefeter Betrabnis sel hiermit zur Kenniols gebracht dass

53

e
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Offene Stellen
B

S Die Teubstummenenstalt deklagt in dem Dahingegsaogenen der

A 2405
der Kapelle

des Norofriodhofes aus statt Belleidsbesuche dankeno abgelehnt

a

a

und lange8 Jahre hinouroeh nedenemtich euch die Kassenan gelegenheiten der

J eines verstöndnisvollen allezeite eifrigen und Hebreichen Lehrers und eines m höchstan Grade pflicht
e treuen und gewissenhbaiten Beamten Seinen ehbemeligen taub
h stummen Schölern wer er immer gern ein vsterlicher Freund e

o dankbarer Wördigung der der Anstalt gelelstelen tregen
bDiensie ist seiner Person bier dauern ein ehrendes Andenken

S gesſechert eS Haife a den S Msrz 1910 t 1407e Die Direktionder Prov Taubstummenanstalt

Am 2 März wurde uns unser sehr verehrter und le

fierr Taubstummeniehrer

Christoph WVagn
unerwartet durch den Tod entrisssn

Sehlieht ond bieder in seinem Wesen vornehm

und hochgeschatzter Mitarbelter gewesen Wir werden
ſmener in höchster Verehrung gedenken

e Halſe S den Marz 1919
Das Lehrerkollegium

sinnung vorbilölich in der Amisfüöhrung ist uns an der Tſeubsiummen

anstaſt in langer Zeit der Verstorbene stets ein treu ergebener Freund

ber Kollege

er
in der Ge

seiner ſor

f 1406

der Prov Taubstummenanstalt
7

rmZeitung Raünlatur

zu verkaufen Große Brauhausſtr 17
behl

un à, zt, eree e

bekhmann

Werkslätien
für Wohnungskunzt

Halle a dJ Gr Steinstraße 79 80als 1 u lutgenleiten Lornehmo

e SpeisezimmerJ Rotolin illen
e

o Cie Bei S e
v n

v

Klosettpapiter
in u u feten2oebizeh Se Stelnetr 82 e ſein n Büro

am 31 8 1919 Wien
ilhelmſtr 45 ſpäter Deutſche Geſellſchaft für Schädlingsbekämpfung mmgeſamten Dienſtzweig Anträge von Firmen n r ſind daher künftig nicht mehr an das Ferne

zu richten

in Berlin V 66

kommando ſondern an den

Straße
Der Magiſtrat

genannte Ausſ
Magdeburg den

Von ſeiten des Generalkommandos
Der Chef des Generalſtabes

v dem Hagen
Oberſtleutnant

Die Ermittelung des Erwahlen findet in ver öffentlichen Figars des Wanlaueas
am Sonnabend den 8 d vorm räge 11 Uhr im S
ne J Stadternährungsaimtes Mar

alle

Unter dem Pferdebeſtande des Kaufmanns Meſterlahn
Lauchſtädter Straße 1 iſt die Raude ausgeb

Halle den 5 März 1919

Bei einem Pferde des Handelsmanns Otto Zorn hier Zen
ſtraße iſt die Räude aus

Halle den 5 März
Unter den Pferden des Handels Handelsmanns Mirtzbach hier Le

Halle den 5 März 1919

Bekanntmachung
Die bei dem Generalkommando zur Schädlingsbekämpfung beſtehenden DurVom 1 4 1919 ab übernimmt der Techniſche Ausſchuß i s T

d

e e ne e e r

e e eiſſes der Stadtverordneten

tplatz 22 I ſtatt
den 5 März 1919Der ter Vorſitzende des Wahlvorſtand

Bekanntmachungen

Die

Bei einem Fgrd der Schulreiterin lein r
Hippodrom m er Straße iſt die Räude ausg henHalle den 5 März 19109 Die Poleiderve

brochen
Die Polizeiverwaltu

23 iſt die Räude ausgebrochen
Die Polizeiverwaltun

ungs Gruppen werde
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27 Februar 1919
Der ZentralSoldatenrat IV K

Bielich

u in meiner Woh

14

Generalv

Herr mit Vrima Referenzen

rn Anleitung geſchieht

melden

Moſſe Berlin

Fraftigen
arbeitswilligenArbeiter
ſtellt ein Holzhandlung

Straße 51

Drogistenlehrngmit quter istener ſuche zum

1 April A420Oscar Ballin jun
Leip igerſtraße 63

Bürolehrling
mit guter Handſchrig

ſtellt ein A 420E Frieörich
RobertFranz Straße 15

Volte Jena
per 1 April a c eptl früher

eſucht Nur perſönliche Vor
tellun en 10 12 Uhr vorm
erwünſch h1403on Schul hale a

Magdeburgerſtratze T

u

Dame aus qguter Familie mit
vorzüglicher Ausbildung in Ge
ſang u Klavier empfiehlt ſich für

Klavierbe gleitungn u oder Wlen Geſi

unter H U 578 an die
Exp d Zig t 1409elbte orleierin
auch franzöſiſch und engliſch vit

guter Handſchrift erfahren inSchreibmaſchine u hie
beſtens empfohlen ſucht
denweiſe Beſchäftigung als P
ſekrelärin Gefl Anerbieten unt
R U

C
Pohſrahe
gros Laci en

S z

Ich halte vom 10 März ab wochentäglich

Sprechstunden
in der Heilanstalt Weidenplan

Tel 6583 und 6586 von 12 l Uhr

nung Karlstr
Tel 1562 von 4 UhrProf Dr Stieda

Facharzt für Chirurgie u Orthopädie

ertretu n
Für den Regierungsbe irk Merſeburg ſowie für ſämiltche
Regierungsbezirke Deutſchlands werden je ein tüchtiger

evtl auch frühere Offiziere
zur ſelbſtändigen Uebernahme unſerer Generalvertretung

auf Wunſch durch einen unſerer
rganitſatoren Nur Herren welche gewillt ſind ſich eine

dauernde ſelbſtſtändige Exiſtenz zu gründ
Kapital von mindeſtens Mk 10 000 verfügen wollen ſich

Offerten unter Ta R 244 befördert Rudolf

und über ein

e 2
n Zrnertewo Sinne

elektr Licht Bad und alle Be
ſof zu vermieten

ff unt A U 375 an d Fil
d Ztg Gr Ulrichſtr 52 f1411

KTrrStallungfür 2 Pferde und ans

Nähe Lafontaineſtraße für ſofort
geſucht Angeb unt O S 473an die Exped dieſer Zeitung

Zu verkaufen
a

Grundstücke
für gewerbliche und induſtrielle

Zwecke a uſwgeeignet nahe der Bahn am
Waſſer im Zentrum und anderen
Staditeilen von Halle gelegen
bebaut und unbebaut zu verk

G Rosch Halle a
Raihausſtraße 13 a

Verkauf
Beſtände aus dem n A4
Bettſtellen Matratzenſchirr Betien Möbei dieſe
andere Sachen wie
uſw ſtehen raut vom

5Näheres Alte reren
Portal I f7
Bebrauchter

fleitchtransporwagen

1 verkaufenReiche Abauſtaſrate

Kautgesuche 23

Kaninchenſene
f Wie nd ſowiealle anderen Fele

Roßhaare

kauft zu v Tages
Paul Gunther aohl

inb LeoTel 6176 Tel
d ha I venane

e hwene ntet e

7 März wieder aufzunehmen widrigenfal

Giſeubahnarbeiter

Es haben noch nicht alle Eiſenbahſ
arbeiter die Arbeit wieder aufgenommen

Manche Arbeiter ſind nach Wiederantri
zum Dienſt am 5 März heute wieder we mſtander

geblieben nler inEs ergeht an alle Eifenb ahnarbeiter Rotten

Aufforderung g zur ne

oie Arbeit ſpäteſtens am Freitag de

er l

her die Le
r deutſche

deſie die Ablehnung der Wiedereinſtellung Poobedin

gewärtigen haben Neuanmeldungen liege Je Handel

in großer Zahl vor Ulierten
Wer arbeitet iſt wie bisher ſo auch die Le

Zukunft des Schutzes der Verwaltung un
ſeines verdienten Arbeitslohnes ſicher r

Halle Saale den 6 März 1919
Der Präſident

der Staatseiſenbahndirektion
Herr

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſollen

r deutſche
fllen ſoba
rſorgung

Deutſchl
ermöglid

lsflotte v
en Verſo
er engliſch

am 13 Mai 19019 vormittags 10 Uhr ht die Ve
on der Gerichtsſtelle Poſtſtraße 13 Zimmer Nr 43 verſteigert werddie im Grundbuche von Halle Band 267 Blatt 8810 n

Eigentümer am 30 Januar 19147 dem Tage der Eintragung

Veiſteigenn en es erleichte1 verehelichte Kaufmann Mainz Emmy geb Apelt riegsrates2 verehelichte Kaufmann Lehmann Bella geb Apelt erſter

3 Henry Apelt t4 Guſtav Apelt jnehmigt5 verehelichte Kaufmann Hanng Cohn geb Apelt berſten F

6 Judith Apelt interſtaatseingetragenen Grundſtücke Gemarkung Halle Acker ng daßKartenblatt 2 Parzelle 2502/74 von 2 ar 25 qm Jonasſtr 99h
2 266074 von 62 ar 06 qm vom ei unſiche

Plane l 41 ing des2 h z von mPnte noch

26/74 4 Niche ine Frvon Die 18
an der offmannſtre f von desan der Gu2 3120/74 von 6 ar 2 z a T hon je

Der Reinertrag für alle ne os Taler
Halle den 12 Februar 1919 t hpiaob e Regi

Das Amtsgericht Abt 7 it daß d
uben ſich

die
erzugeReinicke Andag Fertten

Möbelfabrik dieGr Klausstr 40 am Markt erſtaats
Grosse intsrossants rensfrag

ingen zjbel Ausstellung P
ommiſ

Besichtigung gern gestattet dent

Pferdeblut Drag ier I rmnauft jede n el r Waffenſtrn c xer ere k in Aas deſorden Kugoſſiteres Be

se Berlin SW 10 drAlle Sorten e i
r gen Korr Scheelbmaſchin v S

gut erhalen zu kaufen geſug marGebr Dangtowitz u eFernr 11 l e re eunſere W Gänſen Fén wen Krauſenſti W
wir in Strichwolle
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